
NETZWERK- 
VERANSTALTUNGEN
2025
Antisemitismus als Herausforderung in der 
historisch-politischen Bildung 

NEUENDORF IM SANDE, BRANDENBURG

21.5.25 | 10–16 UHR
»Das ist halt ein Teil unserer Geschichte und wenn wir nicht  
darüber reden, dann geht dieses Wissen verloren.«  
Kinder und Enkel von Überlebenden in der historisch-politischen 
Bildungsarbeit.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Bundesverband  
der Recherche- und Informationsstellen Antisemitismus e. V. (RIAS)  
und dem Netzwerk Zeitgeschichte statt. 

JUGENDMUSEUM SCHÖNEBERG, BERLIN

11.6.25 | 10–16 UHR
»Und wie geht ihr damit um?«

Praxis-, Methoden- und Erfahrungsaustausch zu  
Antisemitismus und anderen Formen von Diskriminierung  
in der Bildungsarbeit mit Jugendlichen. 

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der  
Kreuzberger Initiative gegen Antisemitismus (KIgA) statt.

GEDENKSTÄTTE SACHSENHAUSEN, BRANDENBURG

15.9.25 | 10–16 UHR
»Ambiguitätstoleranz in der Bildungsarbeit an historischen Orten« 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit Bildung im Widerspruch statt.

JÜDISCHES MUSEUM & ANNE-FRANK-ZENTRUM, BERLIN

17.11.25 | 10–16 UHR
»Wie umgehen mit antisemitischen Darstellungen  
und Narrativen in Ausstellungen?« 

Praxisbeispiele aus der antisemitismus-kritischen Bildungsarbeit.
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Anmeldungen für Veranstaltungen unter: stocker@ghwk.de
Die genauen Programmabläufe schicken wir Ihnen vor den jeweiligen Veranstaltungen.

SAVE  
THE DATE
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